
GEMEINDE EDELSTAL 

Jahresrückblick 

2025  
2025 - wieder ist ein 
Jahr vergangen 
  

Mit dem Weihnachtsfest blicken wir auf das Jahr 2025 
zurück - einem Jahr voller Herausforderungen. Dank des 
Engagements und Zusammenhalts vieler konnten wir 
Einiges umsetzen. 

Unser Schwerpunkt lag in der Verbesserung der Infra-
struktur, im Besonderen in der Errichtung des neuen 
Feuerwehrhauses. Mit Stolz blicken wir auf eine intensive 
- unfallfreie - Bauphase zurück und freuen uns, das Haus 
innerhalb eines Jahres und mit den veranschlagten Kos-
ten fertiggestellt zu haben; eine Investition für die Sicher-
heit unseres Ortes und der Bürger*innen. Die               
Einweihung des Hauses ist im Mai 2026 vorgesehen. 

Im heurigen Jahr haben wir das neue Feuerwehrauto 
RLFA-3000 an die Feuerwehr übergeben, welches im 
Mai feierlich gesegnet und in den Einsatz gestellt wurde. 
Die Kosten für das Fahrzeug betragen EUR 575.200,00. 

Diese hohen Investitionen fordern die Gemeinde. Den-
noch, und gerade deswegen ist es mir besonders wichtig 
zu erwähnen, dass wir in Edelstal weiterhin über eine 
gesicherte und stabile finanzielle Situation verfügen. 
Sämtliche Finanzprüfungen - seien es jene vom         
Prüfungsausschuss oder von der Landesregierung -         
bestätigen das immer wieder eindrucksvoll! 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die von mir mehrmals erwähnte „finanziell negative“      
Besonderheit bei den Ertragsanteilen bestätigt sich, denn           
unserer Gemeinde wurde in der Budgetvorschau für 2025 
vom Land Burgenland in Aussicht gestellt, dass höhere 
Geldabzüge als Einnahmen vorgesehen waren:    
Nun, mit Stichtag 30.11.2025 betragen unsere Abzüge 
vom Land Burgenland ca. 120% und somit stehen wir 
bei minus EUR 176.116,16. Das stellt in Wahrheit eine 
„Bestrafung“ für unser gutes Wirtschaften dar ...  

Aktuell sind die Gemeinden gefordert, die vom Land       
erzeugten finanziellen Engpässe zu meistern: Alle müssen 
drastische Abzüge hinnehmen und „den Gürtel enger 
schnallen!“  
 

Versuchen wir dennoch positiv in die Zukunft zu blicken! 

"Jeder Jahreswechsel ist eine Brücke zwischen            
Dankbarkeit für das Alte und Vorfreude auf das Neue." 

 

 

Mein Dank gilt allen Gemeindemitarbeitern*innen für ihren 
Einsatz zum Wohle unserer Ortsbevölkerung. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten besinnliche 
Weihnachten, schöne Feiertage, sowie einen guten 
Rutsch und Gesundheit im neuen Jahr 2026. 

 

 

 

 
Gerald Handig, Bürgermeister 



Wir trauern um unsere Verstorbenen im Jahr 2025  
          

     Karl REITHOFER      Elfriede HANDIG
 Hermine REDL  Irmgard KAUFMANN
 Kurt JORDAN                      
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Einwohner (Stichtag 15.12.2025): 

Wohnsitzart gesamt Inland Ausland 

Hauptwohnsitz 837 532 305 

Nebenwohnsitz 233 158 75 

Summe 1070 690 380 

männlich 

412 

117 

529 

weiblich 

425 

116 

541 

 Einwohner 

Gesamteinwohner   
mit Hauptwohnsitz 
Doppelstaatsbürgerschaften 

Österreich zugeordnet 

 

837 

Österreich 532 

Slowakei 262 

Deutschland 10 

Ungarn  6 

Serbien  5 

Ukraine 4 

Tschechien 3 

Polen 3 

Kenia 2 

Russland 2 

Luxemburg 2 

England 1 

Japan  1 

Bulgarien  1 

Nicaragua 1 

Mongolei 1 

Iran 1 

Gemeindestatistik 

Abholung der Christbäume 
Am Mittwoch, den 7. Jänner und am Mittwoch, den             
14. Jänner 2026 sammeln unsere Gemeindemitarbeiter 
die Christbäume ein. 
 

Es wird ersucht, die Christbäume (ohne jeglichen Christ-
baumschmuck, Lametta etc.) bis spätestens 10 Uhr vor 
dem Wohnhaus abzustellen. 

Gemeindeamt & Bauhof                           

Das Gemeindeamt und der Bauhof sind nur am 2. Jänner 
2026 geschlossen. 

 

 Das Licht der Welt erblickte im Jahr 2025 
  

           Felix WAGNER  

H e r a u s g e b e r  u .  f .  d .  I n h a l t  v e r a n t w o r t l i c h :   

G e m e i n d e  E d e l s t a l ,  2 4 1 3  E d e l s t a l ,  e - m a i l :  p o s t @ e d e l s t a l . b g l d . g v . a t ,  T e l e f o n :  0 2 1 4 5 / 2 2 4 6 - 0  

E i g e n v e r v i e l f ä l t i g u n g :  S H A R P  B P - 6 1 C 3 1  
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Aktuelles 

Wir sind für den Winter gerüstet und ersuchen um 
Verständnis und Mithilfe 
 

Alle Liegenschaftseigentümer*innen werden aufgefordert, die Gehsteige und           
Gehwege entlang ihrer Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr vom Schnee zu 
säubern, und bei Schnee und Glatteis zu streuen. 

Fahrzeugbesitzer*innen werden darüber hinaus gebeten, ihre Fahrzeuge so weit 
als möglich auf Eigengrund zu parken, um die Schneeräumarbeiten mit dem 
Schneepflug nicht zu behindern.  

Klimaticket - für Edelstaler*innen 

Die Gemeinde Edelstal stellt Bürger*innen zwei Klimatickets kostenlos - gegen  
Voranmeldung - zur Verfügung.                               
Die Richtlinien und der Ablauf dazu sind der Homepage zu entnehmen.  

Am 6. Dezember kam der Nikolaus nach Edelstal 
– mit Sackerln für die Kinder und einem Lächeln 
für alle.   
 

Die Wichtelwerkstatt brachte Adventstimmung, 
die Teufelslegion Feuer und Funken.   
Dazwischen: Lachen, Gespräche, Gemeinschaft. 
 

Der Reinerlös von     
EUR  2.500,00 geht an 
die Kinderkrebshilfe          
- Elterninitiative.   

Reit– und Fahrverein EDELSTAL 

Gehsteige                           

Aufgrund der Mitteilungen von vielen Fußgänger*innen und Müttern mit Kinder-
wägen wird ersucht, Gehsteige nicht zu verparken. 

Danke an alle, die diesen Abend möglich gemacht haben – mit Zeit, mit Spenden, 
sonstigen Unterstützungen, Weinspenden oder einfach nur durch ihren Besuch. 
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Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Natur im Norden 

Neun Gemeinden der ARGE haben im Mai 
2025 das  gemeindeübergreifende Projekt  
„Natur in Sicht“ abgeschlossen: Deutsch 
 Jahrndorf, Pama, Edelstal, Gattendorf, 
 Neudorf, Parndorf, Potzneusiedl,  
 Nickelsdorf, und Zurndorf. 
 

Im Zuge des Projekts wurde bei uns                               
in Edelstal viel umgesetzt: 
 

ÿ Errichtung von einem „Naturspielplatz“              
im Bereich des neuen Feuerwehrhauses 

ÿ Errichtung einer „Seilhängebrücke“                        
beim Naturspielplatz 

ÿ Errichtung einer „Aussichtsterasse“ bei der Tiergartenmauer 

ÿ Erneuerung der „Pergola“ bei der Urbanuskapelle 

ÿ Aufstellung von überdachten Rastplätzen, sowie Liegen, Tischen und Bänken im Dorfgebiet 

ÿ Setzung von beinahe 100 Bäumen und Sträuchern 

ÿ „Natur-Themenwege“ im Bereich vom Hochwasserschutzbecken beim Naturspielplatz 

ÿ mehrere Exkursionen und geführte Rundgänge zu örtlichen Naturthemen  

ÿ Info-Point in der Gemeinde sowie eine Homepage mit allen Details und aktuellen Infos 

ÿ Regionskarte und Broschüren mit den Naturspazierwegen und Raststationen  
 

Die Gesamtkosten für das Projekt betrugen für die Gemeinde Edelstal EUR 180.000.                

Die Europäische Union (EU) hat das Projekt mit 75% von unseren Gesamtkosten gefördert - 
das entspricht EUR 135.000. 
 

Folglich betragen die Kosten - nachÊAbzugÊderÊFörderungÊvonÊderÊEUÊ-                                                                                           

für die Gemeinde Edelstal 

nur EUR 45.000,00. 
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Freiwillige Feuerwehr 

Nach der Planungsphase erfolgte im Jänner 2025 der Baubeginn für unser neues Feuer-
wehrhaus. Mit Stolz können wir innerhalb eines Jahres berichten, dass wir das Haus im 
Dezember 2025 fertigstellen und an die Feuerwehr übergeben konnten.   

Die Baukosten von EUR 3.478.800,00 - inkl. der nachträglich beschlossenen Mehrleistungen -               
entsprechen der Vergabesumme. Der Vollständigkeit halber wird erwähnt, dass in dieser Summe 
auch die komplette Außenanlage inkludiert ist. Die Inneneinrichtung ist darin nicht enthalten. 

Unser Dank für die ausgezeichnete Bauausführung gilt dem Generalunternehmer ECOPROJEKT 
und allen am Bau beteiligten Firmen. Für die Planung und für die genaue Bauaufsicht bedanken 
wir uns ebenso herzlich beim Baustudio HÖFER. 

In den nächsten Monaten wird sich die Feuerwehr in den Räumlichkeiten des neuen Hauses ein-
richten. Vom alten Feuerwehrhaus werden zum großen Teil Einrichtungsgegenstände mitgenom-
men und mit notwendig neuem Interieur ergänzt. Die Kosten für die erforderlichen neuen Einrich-
tungen tragen die Gemeinde und Feuerwehr gemeinsam, ergänzt mit den Bausteinkäufen vieler 
Bürger*innen. 

Die feierliche Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses planen wir für 30. und 31. Mai 2026. 
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Kaufhaus Gießer: 131 Jahre und wirklich kein Ende in Sicht 

Der Betrieb wurde im Jahr 1894 gegründet und  
befindet sich in 4. Generation in Familienbesitz. 

Begonnen wurde in der Hauptstraße 55 mit einer     
kleinen Bäckerei. Während des 2. Weltkrieges - als 
die Siedlungshäuser erbaut wurden - verlagerte sich 
der Betrieb an den heutigen Standort in der Siedlung 
und ein Lebensmittelgeschäft kam neu hinzu. 

1972 wurde die Bäckerei aufgelassen. Das Geschäft 
übersiedelte in den daneben entstandenen Neubau. 
Später kamen viele andere Dienstleistungen dazu. 

Im Jahr 2024 feierten Susanne und Günter Gießer 
das 130jährige Bestandsjubiläum des Geschäftes. 

Heuer feierte Susanne Gießer ihren 60. Geburts-
tag, zu dem wir herzlich gratulieren. 

Im Zuge meiner Gratulation hat mir Susanne mitgeteilt, dass tatsächlich „kein Ende in Sicht ist“, 
was das Geschäft betrifft. Wenngleich die Öffnungszeiten geändert werden - es wird Montag und 
Dienstag geschlossen sein - bleibt das Geschäft auch im kommenden Jahr geöffnet. 

Im Namen der Gemeinde und vieler Edelstaler*innen bedanke ich mich bei Susanne und 
Günter für die Weiterführung und für die Sicherung der regionalen Nahversorgung! 
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Geburtstag 

  Bürgermeister Gerald HANDIG gratuliert               
Gisela PAAR zu ihrem 95. Geburtstag 

Beschlüsse vom 05.12.2025 

Der Gemeinderat beschließt  

Þ mehrheitlich mit den 8 Stimmen der ÖVP-Gemeinderäte*innen gegen die 5 Stimmen der 
SPÖ-Gemeinderäte den Voranschlag für das Finanzjahr 2026, einschließlich Kassenkredit 
i.d.H.v. EUR 200.000,00 und Stellenplan. 

Þ einstimmig mit den Stimmen aller Gemeinderäte*innen die Verordnung einer Hundeabgabe 
i.d.H.v. EUR 24,00 pro Jahr. 

Þ einstimmig mit den Stimmen aller Gemeinderäte*innen die Verordnung einer Kanal-
benützungsgebühr i.d.H.v. EUR 1,50 exkl. 10% USt. pro m² Berechnungsfläche. 

Þ mehrheitlich mit den 8 Stimmen der ÖVP-Gemeinderäte*innen gegen die 5 Stimmen der 
SPÖ-Gemeinderäte den Beitritt zur ARGE „NaturÊimÊNorden“, den ARGE-Vertrag sowie die 
Teilnahme am mit 80% geförderten Projekt „NaturÊinÊSichtÊ2.0“. 

Þ einstimmig mit den Stimmen aller Gemeinderäte*innen die Gemeindekooperationsverein-
barung gem. § 22a Bgld. GemO 2003 für die Ferienbetreuung mit der Gemeinde Pama. 

Þ mehrheitlich mit den 8 Stimmen der ÖVP-Gemeinderäte*innen gegen die 5 Stimmen der 
SPÖ-Gemeinderäte die Mäharbeiten am Sportplatz bis Juli 2026 durch die Gemeinde. 

Þ einstimmig die Weihnachtsbeihilfe mit Titel „einmalige, nicht rückzahlbare Geldleistungen“,      
für alle Kinder der aktiven Bediensteten der Gemeinde, für die Kinderzulage gebührt. Die Höhe 
der Weihnachtsbeihilfe beträgt 5,317 % des Referenzbetrages gem. § 4 Abs. 4 LBBG 2001. 



Der Gemeinderat von Edelstal    
wünscht allen Bürger/-innen                          

Frohe Weihnachten, viel Glück und 
Gesundheit im Neuen Jahr. 


